
KINDER- &
JUGENDBETEILIGUNG
zur Fortschreibung des Kinder- und Jugendförderplans
erste Ergebnisse der Befragung



Wieso Beteiligung?!

Kinder- und Jugendförderplan
Plan der Stadt, um Kinder und Jugendliche zu unterstützen
Regelt, was für sie angeboten wird 

        (z. B. Freizeitangebote, Jugendzentren, Ferienprogramme...)
Es geht um Themen wie Freizeit, Bildung, Beteiligung und
Schutz
Geld wird bereitgestellt, damit Projekte & die Öffnung von
Einrichtungen für die Zielgruppe möglich sind
Wird regelmäßig erneuert, damit er zu den aktuellen
Bedürfnissen von Kindern und Jugendlichen passt!



UNSER ANSATZ

Was fehlt ihnen 
an Angeboten in Herne?

Was brauchen sie, 
um sich mit

anderen zu verbinden?

Wie verbringen 
sie ihre Freizeit?

Was können wir tun?

Wo sind die 
jungen Menschen?

Junge Menschen verbringen ihre freie Zeit 
an unterschiedlichen Orten, gestalten diese Zeit 
mit unterschiedlichen Angeboten, 
sind im digitalen Raum unterwegs... 
oder oder oder? 



gemalte Comicca. 90

ausgefüllte Fragenbogen643

Teilnehmede 12+ an der digitalen Umfrage445

Teilnehmede insgesamt1178

METHODEN UND TEILNEHMER*INNEN
Zur Fortschreibung des Kinder- und Jugendförderplans sind in
dem Zeitraum 03.06.- 03.08.2025 sind unterschiedliche Formate
und Aktionen für eure Beteiligung durchgeführt worden.





3 THEMENFELDER



SICHERHEIT
Junge Menschen in Herne wünschen sich mehr
Sicherheit durch Beleuchtung, saubere und gut

ausgestattete öffentliche Räume, Schutz vor
Vandalismus und betrunkener Öffentlichkeit, starke

soziale Kontrolle, sichere Rückzugsorte frei von
Alkohol und Drogen sowie gut kontrollierte

Einrichtungen wie Schwimmbäder, Spielplätze,
ergänzt durch kostenfreie Angebote wie WLAN und

Ruhezonen.



Physische Sicherheit & Infrastruktur:
Bessere Beleuchtung von Parks, Kanälen und Skate-Flächen
Ausstattung mit Mülleimern
Sauberkeit im öffentlichen Raum verbessern
Schutz vor zu schnellem Autoverkehr in Nebenstraßen

Angsträume & Problembereiche:
Bahnhöfen & Haltestellen
Europaplatz/Bahnhofsvorplatz
Herne-Mitte
Schloss Strünkede
Akademie
Innenstadt
Kanalufer

Probleme durch betrunkene Menschen im öffentlichen Raum



Einrichtungen & öffentliche Plätze:

Schwimmbäder:
Aufdringliches Verhalten von Männern gegenüber jungen Frauen verhindern
Mehr Personal / stärkere Kontrolle

Spielplätze & Kanalufer:
Sauberkeit (Scherben vermeiden)

Allgemeine Sicherheit:
Kostenfreie Angebote wie WLAN
Ausgewiesene Ruhezonen



SICHTBARKEIT
Kinder und Jugendliche wünschen sich sichtbare

Anerkennung ihres Lebens in der Stadtgesellschaft
durch gut zugängliche Orte wie Spielplätze,

Sportflächen und Bühnen, die Möglichkeit, eigene
Ideen und Projekte zu präsentieren, langfristige

Angebote statt nur Workshops, gezielte Angebote für
unterschiedliche Zielgruppen, bessere Werbung und

Verbreitung bestehender Angebote sowie eine
transparente, ernsthafte Beteiligung an
Entscheidungen über Freizeitflächen,

Angebotsgestaltung und Prozesse.



Sichtbarkeit von Kindern und Jugendlichen:
Wahrnehmung und Anerkennung ihres Lebens in der Stadtgesellschaft

Orte und Gelegenheiten für Sichtbarkeit:
Spiel- und Wasserspielplätze
Sportflächen
Bühnen

Möglichkeiten zur Präsentation eigener Ideen und Projekte:
Eigene Formate entwickeln
Angebote wie „Mehr Musikangebote für Jugendliche“
Spezifische Angebote für besondere Zielgruppen, z. B. sichere Räume für
Mädchen/Frauen



Verbreitung und Bewerbung bestehender Angebote:
bessere Werbung

Langfristige Angebote:
Wunsch nach kontinuierlichen Angeboten, nicht nur Workshops oder Seminaren

Transparente Kinder- und Jugendbeteiligung:
Sichtbarkeit und Verständlichkeit von Beteiligungsmöglichkeiten
Anliegen ernst nehmen
Beteiligung an Entscheidungen über Freizeitflächen, Angebotsgestaltung 

        und Prozesse verbindlich ermöglichen

Kommunikation und Zugang:
Klare Kommunikation von Angeboten
Leichter Zugang für alle Zielgruppen



MITEINANDER
Junge Menschen wünschen sich niedrigschwellige,
kostenfreie und zielgruppenspezifische Angebote
wie Sport, Kultur, Workshops und Jugendcafés, 
die Begegnung, Gemeinschaft, Mitbestimmung 

und interkulturellen Austausch ermöglichen und in
ansprechender, grüner Umgebung stattfinden.



Begegnung & Gemeinschaft:
Wunsch nach Austausch, gemeinsamen Aktivitäten und sozialen Kontakten
Partys, Kultur- und Sportveranstaltungen
Offene Treffpunkte wie Jugendcafés oder -räume

Niedrigschwellige & kostenfreie Angebote:
Kostenlose Sport- und Spielaktionen

        (z. B. Sportunterricht, Boxtraining, Joggen, Basketball)
Freie, unverbindliche Teilnahme
Angebote, die finanzielle Barrieren minimieren

Zielgruppenspezifische Angebote:
Räume nur für Mädchen
Angebote für junge Erwachsene (z. B. 21–27 Jahre)
Thematische Workshops



Interkulturelle & integrative Angebote:
Förderung von Begegnung, Zusammenhalt und Integration

Mitbestimmung & Selbstgestaltung:
Orte, die selbst gestaltet werden können
Möglichkeiten zur Übernahme von Verantwortung

Gestaltung des Umfelds:
Mehr Grünflächen, weniger Betonflächen

Kulturelle & soziale Teilhabe:
Angebote, die bezahlbar bzw. für Taschengeld zugänglich sind





DIE HERNER 
KINDER UND JUGENDLICHEN

BRAUICHEN EUCH!
....



2026-2030
Während der Laufzeit: 

Durchgängige Beteiligung mit verschiedenen
Methoden
2028/29 Start Beteiligung zur nächsten
Fortschreibung



UND SONST...

beteiligung@herne.de

Alle Infos online unter www.herne.de/kijube

02323-164450


